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Gute Nacht, Christ kind

Christ kind lein in der Krip pe aus der Stifts pfar rer Lin dau.
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I
n Dur ban ha ben 193 Staa ten beim
Kli ma tref fen ge zeigt, dass die Welt
doch end lich ei ni ges  in der Um -

welt- und  der Kli ma po li tik ge än dert hat.
Mit der glo ba len Um welt po li tik wird lei -
der im mer wie der schlecht um ge gan gen.
Es wird ver schlei ert, ver nied licht und im
schlimms ten Fall so gar igno riert.
Theo re tisch sind sich ja jetzt an geb lich
alle be tei lig ten Staa ten ei nig, dass ein
neu er Kli ma ver trag ma ni fes tiert wer den
muss.Der soll te na tür lich weit über Kyo -
to hin aus ge hen. Das Pro to koll an dem
sich Eu ro pa fest ma chen möch te, stösst
 lei der bei den USA, Russ land, Ja pan
oder Ka na da auf sehr we nig Ge gen lie be.
Die wirk lich gro ßen Um welt ver schmut -
zer sind aber zu kei nen Re du zie run gen
ver pflich tet, laut Pro to koll. Also wäre
eine Ver län ge rung nicht  ziel füh rend, ge -
nau da rauf zielt die EU aber ab, was ja
kein Wun der ist, da mit wur de ja die Zu -
sa ge der Schwel len län der er kauft.
Nun wird also über ein ge mein sa mes Kli -
maab kom men ver han delt, wel ches alle
Staa ten ver pflich ten und bin den soll.
Und sie he da, in Dur ban ge lang der
Durch bruch: Chi na, In dien, Süd afri ka
und Bra si lien be tei lig ten sich ak tiv an
den Ver hand lun gen. Die EU konn te aber
och eine gro ße Schlacht für sich ver bu -
chen. Sie schaff te es die ärm sten Län der,
die In sel staa ten (die am stärks ten vom
Kli ma wan del be trof fen sind) und die
afri ka ni schen Staa ten zu ei -
ner Al li anz für bes se ren Kli -
masch utz zu ge win nen.
Man muss na tür lich be rücks -
ich ti gen wa rum sich Chi na
zu ei nem "Um den ken" ent -
schließt. Si cher nicht weil
die grü ne Ein sicht ein The ma 
ist. Es stellt sich na tür lich die
Fra ge ob die Be schlüs se von
Dur ban hal ten was sie ver -
spre chen. Die Wis sen schaft
for dert eine Sen kung der
Emis sio nen, was aber kei ne
Ver pflich tung ist. Und ob
sich z.B. Chi na an solch eine
Zu sa gen hal ten wer den, in
Zu kunft, ist noch im mer sehr
frag lich. Es ist also auf der
17. Uno - Kli ma kon fe renz in
Dur ban be schlos sen wor den, 

dass es ab 2020 ei nen neu en glo ba len
Kli ma ver trag ge ben soll. An die sem sol -
len alle Län der ver bind lich be tei ligt sein. 
Da für wird das Kyo to - Pro to koll ver län -
gert, vom dem sich vor al lem Aus tra lien.
Bis lang gel ten die Emis sions gren zen aus 
dem Kyo to-Pro to koll le dig lich für 37 In -
du strie staa ten, die zu sam men höchstens
16 Pro zent der welt wei ten Emis sio nen
ver ur sa chen. Die bei den größten
CO2-Pro du zen ten der Welt, Chi na und
die US, ha ben das Ab kom men nicht ra ti -
fi ziert. Ob sie sich tatsächlich in dem
neu en Ab kom men ver pflich ten, lässt Pe -
tri of fen. „Das wur de in Dur ban ver ein -
bart, wenn man den Recht lich keits ta tus
ernst nimmt. Aber wie man sieht, ist Ka -
na da aus dem Kyo to-Pro to koll aus ge tre -
ten und je der Staat kann dies auch aus
dem noch zu schaf fen den neu en Ab kom -
men tun. Wirt schafts kri sen, geo po li ti -
sche Ur sa chen und sons ti ge Ka ta stro -
phen könnten dafür die Ar gu men ta ti on
bil den.“ Laut WWF ge hen pro Mi nu te 30 
Fußball fel der Wald ver lo ren. Bis 2015
die Treib haus gas emis sions spit ze zu er -
rei chen, ist nicht mehr zu schaf fen. „Es

sind zu we nig Gel der vor han den, um die
Schäden durch den Kli ma wan del vor al -
lem in den Ent wic klungsländern ab zu -
mil dern. Wir ver lie ren zehn Jah re“,
warnt Pe tri. Das „Zwei-Grad-Ziel“ – die
glo ba le Erwärmung auf un ter zwei Grad
ge genüber dem Ni veau vor Be ginn der
welt wei ten In du stria li sie rung zu be gren -
zen – ist nach der zei ti gem Stand also
kaum zu er rei chen. Ob der jetzt er ziel te
Kom pro miss aus reicht? 
„Die in Dur ban ge trof fe nen Ver ein ba -
run gen ge hen nicht weit ge nug“, meint
Pe tri. „Mit dem jet zi gen Stand steu ern
wir auf eine Welt zu, die um 4 Grad
wärmer ist. Die Wis sen schaft sagt, wir
können ge ra de noch zwei Grad plus ver -
kraf ten, um die Er derwärmung ge ra de
noch be herr schen zu können.“
Der Rechts ge lehr te Pro fes sor Dr. Hans
Kle cats ky, die "Stim me der Men schen -
rech te" sag te in ei nem In ter view  mit der
Zeit schrift "Ti ro ler": Al les muss wei ter -
ge hen!" Der zeit geht nicht´s wei ter. 
Ob es den viel be sun ge nen EU - Zu sam -
men halt wirk lich gibt, ist die Fra ge. 
Eine ge mein sa me eu ro päi sche Ge sin -

nung, oder eine ge mein sa me,
kla re Li nie ist auf je den Fall
nicht er kenn bar. 
Für Ös ter reich ist es auf je den
Fall zur Zeit wich tig, dass
kei ne wei te ren Über vor tei -
lun gen zu ge las sen wer den.
Das The ma Schul den brem se
ist die nächs te Hür de. Rot will 
nur mit Grün, Schwarz über -
legt sich Blau ins Boot zu ho -
len, al les wie im mer, al les wie 
ge habt, die Mus ter wer den
nicht durch bro chen. Kann so
eine funk tio nie ren de Po li tik
aus se hen? Das Ziel eine Ver -
fas sungs mehr heit für die
Schul den brem se.
Weih nachts  fr ie  den  ade,
schei den tut weh.....
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Mei ne Mei nung 4.033. Aus ga be

Im pres sum: He raus ge ber Gus taf Adolf Neu mann, Haus ruck Ver lag, Preis pro Aus ga be: € 3,-, pro Zu stel lung € 0,50, Haupt stra ße 168, 3411 Weid ling, 

Tel.: 02243 / 35656, e-mail: re dak ti on@klos ter neu bur ger zei tung.at, KtNr.: 51846722501, BLZ 12000, Bank Aust ria / Uni Cre dit Group

  Pa ro le seit 1945: "Der Wahr heit die Ehre!", "Dem Lum pen der Pran ger!", "Dem Schwa chen die Hil fe!"

Fini: "Mei ne Schof hol ten ihr Kli ma sel ber,
ohne die Gschei ten aus Dur ban..."



 Sei te 3 Don ners tag, 15. De zem ber 2011
Berufe



                                                                                                    Sei te 4 Don ners tag, 15. De zem ber 2011
Kunst - Serie

 dnu r e ba hbei lt snuK ei d r üf r un t hci n l e st ä R ni e t si r ei Hr e nnek- i ehc sr e t nu ei S . e ga l dnur G r uz t dnar  b me R nov "tf ahc sll e se gki  su M eni E" e dl ä  me G sad t ah gnu nhci eZ ei D . ne nhI r e t nu -

uz gnu söL. ne dnif uz e sei d , ei S neh cu sr eV . ne bah neh cil hc se gni e se dl ä  me G sed ne r ei  poK mi eb hci s ei d ,r e l heF 21 t ma se gsni hcr ud l a ni  gi r O ne ne dnat  st ne 6261 med nov hci s t ed

 ei D"t snu kl a M a D . 5 .r e buä t sr e z mü fr aP ni e t het s dli B mi st hcer hcsi T med f uA . 4 . kcol  bl a ri pS me ni e . 3 f ua e p ma l nehc saT eni e t geil st hce R . 2 .r äB-r e ngi  se D ni e t het s ne t nu skni L . 1 :"-

 der fl A t si r e t ni hkco chcti Hne nr e do m ne ni e t gärt sknil e b ma G r ed ti m r e ki  su M r e D . 7 . dna H r ed ni e tt e r a gi Z r e dne nner b ti m e zti p sne tt e r a gi Z eni e tl äh r e t ni  had uar F ei D . 6 . ne hes uz 

t u hne rr e H r ed noV . 01 . dna H r ed ni no f or  ki M ni e nna M e gnuj e dne het s r ed tl äh r e t ni  ha D . 9 .t kni mhc seg t si dnu e r haJ r e03 r ed kooL mi r u si r F eni e t gärt ne be nad st hcer ni  r e gnäS ei D . 8 .

 ti m r e dnät S - DC ni e t het s ne be nad st hce R . 11 .r o t a li t neV ni e t gnäh ek ce Ds DC. dli B se nr e do m ni e t gnäh sknil  ne t ni H . 21 .



 Sei te 5 Don ners tag, 15. De zem ber 2011

Neu bur ger Ba by vil la

3. Donnerstag

Am 06.12.: Paul Lackner

Am 06.11.: Pat ri zia Jaux

Am 08.12.: Ni klas Perstl - Galli

Am 106.11.: Ro sa lie Lorenz

Am 08.12.: San dro Manhalter

Am 06.12.: Schol ler Xenia

Am  08.12.: Da niel SalzgeberAm 08.12.: Leo nie Flachberger

Horst Mat tu la - 70

At zen brugg: Die ÖAAB-Orts grup pe und die Dorf er neue rung At zen brugg gra tu lier -
ten dem Ju bi lar Horst Mat tu la, zu sei nem 70en Ju bi läums fes te recht herz lich.

© Erich Mar schik

Am 10.12.: Xa ver Schmidt Am 12.12.: Mat teo Ellinger

Am 12.12.: Jan nick Bayer Am  12.12.: Va le rie Gruber

El frie de Percht hal ter - 75

At zen brugg: Der Se nio ren bund gra tu lier te der Ju bi la rin recht herz lich. 
© Erich Mar schik

Hel ga Ul brich - 70

At zen brugg: Der Se nio ren bund gra tu lier te Hel ga Ul brich herz lich.
© Erich Mar schik



Klos ter neu burg
Am 02.12.: Kar ner Ma ria,

Kier ling erstr. 124, im 97. Lj.;

am 02.12.: Giegl Leo pol di ne,

Haupt stra ße 20, Krit zen dorf,

im 95. Le bens jahr;

am 03.12.: Stur zeis Jo hann,

Al brechtstr. 38, im 87. Lj.;

am 05.12.: Hoff mann Hel ga,

Diet richs teing. 16, im 77. Lj.;

am 05.12.: Mo ser Hed wig,

Wun derl gas se 8/6, Weid ling,

im 65. Le bens jahr;

am 05.12.: Kirch Nada, Franz

Rump ler Stra ße 29, im 86. Lj.;

am 06.12.: Ing. Juda Jo sef,

Brand may erstr. 50, im 90. Lj.;

am 07.12.: Het per Adolf, Fel -

ler gra ben 44, im 91. Lj.;

am 07.12.: Hein rich Hed wig,

Schwa hap pel gas se 12, Weid -

ling, im 86. Le bens jahr;

am 20.12.: Fleisch mart Anna,

Haupt stra ße 20, Krit zen dorf,

im 87. Le bens jahr;

am 25.11.: Rich ter Ebba,

Haupt stra ße 63, Weid ling, im

70. Le bens jahr;

am 27.11.: Gstöttl Mart ha,

Markg. 3/3/8, im 70. Lj.;

am 27.11.: Kas par Jo se fi na,

Kam mer joch 12, im 92. Lj.;

am 28.11.: Ha mel Anna,

Brand may er stra ße, 50, im 97.

Le bens jahr;

am 28.11.: Kast Hel ga, Klos -

ter neu bur ger gas se 52, Weid -

ling, im 85. Le bens jahr;

am 29.11.: Kos ten wein Jo -

hann, Rei cher gas se 169,

Weid ling, im 81. Le bens jahr;

am 30.11.: Mei er Ger trud, Karl 

Grün ber ger Weg 1, Weid ling,

im 85. Le bens jahr;

am 30.11.: Za fi ta Ger tru de,

Haupt stra ße 93, Krit zen dorf,

im 82. Le bens jahr;

Tulln an der Do nau
Am 27.11.: All mer Kurt aus

Sieg harts kir chen, im 78. Lj.;

am 28.11.: Dr. Ko dras Ka tha -

ri na aus Leo polds., im 35. Lj.;

am 29.11.: Knar Hel ga aus

Tul bing, im 69. Le bens jahr;

am 30.11.: Mei er Ger trud aus

Klos ter neu burg, im 85. Lj.;

am 30.11.: Schuh Jo hann aus

Tulln an der D., im 64. Lj.;

am 01.12.: We nin ger The re -

sia aus Sieg harts kir chen, im

77. Le bens jahr;

am 02.12.: Müh lö cker Hil de -

gard aus Ju de nau - Baum gar -

ten, im 84. Le bens jahr;

am 02.12.: Ada mek Hem ma

aus Wien, im 86. Le bens jahr;

am 02.12.: Sta rek Her mi ne

aus Tulln an der D., im 91. Lj.;

am 03.12.: Schop per An to nia

aus Trais mau er, im 62. Lj.;

am 03.12.: Jä ger Diet mar aus

Gun ters dorf, im 48. Lj.;

am 05.12.: Fich tin ger Ger tru -

de aus Press baum, im 84. Lj.;

am 06.12.: Pa nic Bos ko aus

Tulln an der D., im 52. Lj.;

Kor neu burg
Am 26.11.: Rich ter Ger tru de
aus Kor neu burg;
am 03.12.: Bi ber schik Karl
aus Kor neu burg;
am 06.12.: Mül ler Mar ga re the
Fran zis ka;

Sto cke rau
Am 25.11.: Scha chel Rosa
aus Kor neu burg, im 89. Lj.;
am 27.11.: Bayer Leo pold aus
Le oben dorf, im 75. Lj.;

am 27.11.: Wag ner Ma ria aus
Gro ße bers dorf, im 74. Lj.;
am 28.11.: Bra edt Ma ria aus
Lan gen zers dorf, im 82. Lj.;
am 03.12.: Thal lin ger Jo se fa
aus Sto cke rau, im 94. Lj.;

Gun du la Rapsch 
ge stor ben
ku rier.at

Die Schau spie le rin Gun du la
Rapsch ist am Mitt woch nach
schwe rer Krank heit im Al ter
von 48 Jah ren ge stor ben.
Dies teil te das Thea ter in der
Jo sef stadt in ei ner Aus sen -
dung mit. Die ge bür ti ge Deut -
sche war an ös ter rei chi schen
Büh nen wie dem Volks thea ter 
und dem Thea ter an der Jo -
sef stadt tä tig, au ßer dem war
sie re gel mä ßig im ORF, etwa
in der TV-Se rie “OP ruft Dr.
Bruc kner” zu se hen. Zu letzt
stand die in Mün chen le ben de 
Schau spie le rin im Juni in Pe -
ter Tur ri nis “Cam piel lo” auf
der Büh ne. Am 26. Jän ner
1963 in Bo chum ge bo ren,
nahm Rapsch Schau spiel un -
ter richt an der Otto-Fal cken -
berg-Schu le in Mün chen, da -
nach folgten En ga ge ments an 
zahl rei chen Thea ter büh nen in 
Deutsch land und Ös ter reich.
Von 1988 bis 1991 ge hör te sie 
dem En sem ble des Thea ters

in der Jo sef stadt an. Für die
Dar stel lung der So phie in Li li -
an Hell mans “Herbst gar ten”
er hielt sie 1990 den För de -
rungs preis zur Jo sef - Kainz -
Me dail le. 1991 wur de sie von
ös ter rei chi schen Thea ter kri ti -
kern zur “Auf stei ge rin des
Jah res” ge wählt. Am Volks -
thea ter ver kör per te sie die Ti -
tel rol le in Goe thes “Iphi ge nie
auf Tau ris” (1999).
Auch im hei mi schen Fern se -
hen war Rapsch ein be kann -
tes Ge sicht. Die Haupt rol le
der Ärz tin Vir gi nia Moll in der
TV-Se rie “OP ruft Dr. Bruc -
kner” mach te sie ei nem brei -
ten Pub li kum be kannt. Von
1998 bis 2001 ge hör te sie - als 
Ge richts me di zi ne rin - zum ös -
ter rei chi schen “Tat ort”-Team,
von 2003 bis 2007 war sie bei
der ZDF-Se rie “SOKO Köln”
da bei. Seit 2008 ge hör te
Rapsch zur fi xen Be set zung
der ORF-Se rie “Die Lot to sie -
ger”. Jo sef stadt - Di rek tor
Her bert Föt tin ger trau ert um
“eine in tel li gen te Dar stel le rin
cou ra gier ter, star ker Cha rak -
te re und eine be son ders lie -
bens wer te, warm her zi ge Kol -
le gin. Es war be wun derns wert 
und be ein dru ckend, wie tap -
fer und be wusst sie mit ih rer
schwe ren Krank heit um ge -
gan gen ist”.
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  Ster be fäl le

Char les Ca mil le Saint - Sa ens,

9. Ok to ber 1835, geb. 16. De -

zem ber 1921 in Al gie) war ein

fan zö si scher Pia nist, Or ga nist,

Mu sik wis sen schaft ler, Mu sik -

päd ago ge und Kom po nist der

Ro man tik. Er wur de vor al lem

durch sei ne "gro ße zoo lo gi sche

Fan ta sie" Ka ne val der Tie re und

die Oper Sam son et Da li la be -

kannt. Lan ge Jung ge sel le ge -

blie ben, hei ra te te er 1875 mit 40

Jah ren die 19-jäh ri ge In du striel -

len toch ter Ma rie-Lau re Truf fot

aus Ca teau - Cam bre sis.  Die

Ehe ver lief un glüc klich. Zwei

männ li che Kin der star ben 1878.

Der Gat te ver ließ sei ne Frau un -

ter Zu rüc klas sen nur ei nes Zet -

tels “Ich bin weg” und zog zu sei -

ner Mut ter zu rück. 1877 er hielt

er 100 000 Franc von ei nem Mä -

zen Al bert Li bon, dem er 1878

das Re quiem wid me te. In den

1880er Jah ren galt er als grö ß ter 

Mu si ker des Lan des, wur de

1881 in die Aka de mie der schö -

nen Küns te ge wählt und 1884

zum Of fi zier der Eh ren le gi on

1913 er hielt er das Gro ß kreuz

der Eh ren le gi on. In den letz ten

Le bens jah ren reis te er viel nach

Nord afri ka und Ame ri ka, noch

mit 80 Jah ren mach te er eine er -

folg rei che USA-Tour nee. Er be -

kämpf te die deut sche Mu sik, be -

son ders den Kult um Ri chard

Wag ner und Ar nold Schön berg.

Mit 86 Jah ren spiel te er im Ka si -

no von Diep pe zum  75-jäh ri gen

Büh nen ju bi läum als Pia nist.

Trotz dem ver blass te sein Ruhm

in Frank reich, wo er als alt mo -

disch galt. Ob wohl er sich für

eine pro gres si ve fran zö si sche

Sin fo nik ein ge setzt hat te, blieb

sei ne Mu sik eher kon ser va tiv.

Eine gro ße Aus nah me stellt sein

Spät werk Le Car na val des Ani -

maux von 1886 dar, das sich

durch sei nen de skrip ti ven Cha -

rak ter von der zeit ge nös si schen

Mu sik ab hob. 1908 kom po nier te

er zum ers ten Mal eine spe ziel le

Film mu sik für den Film Die Er -

mor dung des Her zogs von Gui -

se. Auch ei ni ge der Kla vier kon -

zer te (ins be son de re das zwei te,

vier te und fünf te) ge hö ren auch

heu te noch zu sei nen be kann te -

ren Schöp fun gen, sein 1. Cel lo -

kon zert in a-moll gilt als Pflicht -

stück ei nes je den So lo cel lis ten.

Char les Ca mil le Saint Sa ens - 90



text ggr mag. edith mandl

Mehr als 100 Se nio rin nen
und Se nio ren ver brach ten
am Sams tag ei nen stim -
mungs vol len Nach mit tag
bei der Weih nachts fei er des 
Se nio ren bun des. 
Ob frau Frie da Figl konn te ne -
ben Pfar rer KR Ri chard Jin dra 
auch Bgm. Fer di nand Zieg ler,
Vi zebgm Franz Mandl, Teil be -
zirks ob frau Phi lip pi und ÖVP-
Be zirks ge schäfts füh rer Rein -
hard Groiss be grü ßen.
Durch das Pro gramm führ te
Kul tur ge mein de rä tin Mag.
Edith Mandl, wel che sich be -
son ders bei VS-Leh re rin Do -
ris Jaksch für die Or ga ni sa ti on 
und Pro gramm zu sam men -
stel lung der Fei er be dank te. 
Ein Blä ser en sem ble der Blas -
mu sik Hei li ge neich, so wie das 
Flö ten en sem ble der Mu sik -
schu le er freu ten die Zu hö rer
eben so wie Han nah und Cle -
mens Scharl mit ih ren Gei gen. 
Be sinn li che Ge dan ken und

Er in ne run gen las Ridi Frank
aus ih ren ei ge nen Tex ten und
der Kir chen chor Hei li ge neich
er freu te mit ei nem be ein dru -
cken den Auf tritt. Ein be son de -
res Er leb nis bot die Kin der -
volks tanz grup pe un ter der
Lei tung von An ge li ka Keib lin -
ger dem be geis ter ten Pub li -
kum. Der Se nio ren bund zählt
zu den mit glie ders tärks ten

Tei lor ga ni sa tio nen und bie tet
sei nen Mit glie dern ein ab -
wechs lungs rei ches Jah res -
pro gramm. “Neue Mit glie der
sind je der zeit herz lich will -
kom men”,  warb Georg
Bschorr für die Mit glied schaft
und be dank te sich bei Ob frau
Frie da Figl und ih rer Stell ver -
tre te rin Kit ti Bay erl für die vie le 
ge leis te te Ar beit im Dien ste
der Se nio rIn nen.

127 NÖ Lan des be dien ste -
te in den Ru he stand 
ver ab schie detLH Pröll: 
Viel für das Land 
Nie der ös ter reich ge leis tet

nö lan des kor re spon denz
Lan des haupt mann Dr. Er -
win Pröll ver ab schie de te
am Mitt woch, 7. De zem ber,
im Sit zungs saal des NÖ
Lan des ta ges in St. Pöl ten
127 Lan des be dien ste te, die
heu er in den Ru he stand
über ge tre ten sind. 
Die mu si ka li sche Um rah -
mung der Ver an stal tung er -
folg te durch das Blä ser en -
sem ble der Po li zei mu sik Nie -
der ös ter reich. Der Lan des -
haupt mann dank te im Na men
des Lan des Nie der ös ter reich
für eine jahr zehn te lan ge Ar -
beit im Dienst des Bun des lan -
des, für das Be kennt nis zum
Bun des land Nie der ös ter reich
und für das, was die Be dien -

ste ten ein ge bracht ha ben,
„als Teil ih res per sön li chen
Le bens." Die nun mehr schei -
den den Mit ar bei te rin nen und
Mit ar bei ter sei en groß teils in
ei ner Zeit tä tig ge we sen, „als
Nie der ös ter reich noch schwer 
zu kämp fen hat te mit den Aus -
wir kun gen des Ei ser nen Vor -
han ges und wo es dar um ge -
gan gen ist, ein ak ti ver Be -
stand teil im ge sam ten Eu ro pa
zu wer den, um auch im ge -
sam ten Rei gen al ler Bun des -
län der in die ser Re pub lik eine
be son de re Rol le ein zu neh -
men", so Pröll. 
Nie der ös ter reich sei heu te ein 
aner kann tes Bun des land, von 
ei ner star ken Wirt schaft dy na -
mik be glei tet. „Und auch im
Blick nach vor ne sind die Wirt -
schafts er war tun gen über -
durch schnitt lich im Ver gleich
zu al len an de ren Bun des län -
dern", be ton te Pröll in sei ner
Fest re de. Nie der ös ter reich
sei heu te in ter na tio nal kon -
kur renz fä hig, habe eine aus -
ge zeich ne te Stand ort qua li tät
und eine hohe Le bens qua li -
tät, mein te der Lan des haupt -
mann wei ter. „Es ist pro gnos -
ti ziert, dass bis zum Jahr 2050 
die Be völ ke rung in Nie der ös -
ter reich um 20 Pro zent zu -
nimmt. Im mer mehr Men -
schen sie deln nach Nie der ös -
ter reich, weil sie spü ren, dass
es hier eine Le bens qua li tät
gibt, die man ger ne für sich
sel ber nut zen möch te", sag te
der Lan des haupt mann. Alle
nun mehr schei den den Mit ar -
bei te rin nen und Mit ar bei ter
hät ten dazu ei nen ganz we -
sent li chen Bei trag ge leis tet. 
Die Ver wal tung in Nie der ös -
ter reich sei mit ih rer ex zel len -
ten Ar beit und ih rer Lei stung
weit über die Gren zen des
Lan des aner kannt, er in ner te
Pröll. „Mehr als 90 Pro zent der 
Nie der ös ter rei cher sind mit
der Ar beit der Lan des ver wal -
tung sehr zu frie den", zi tier te
der Lan des haupt mann eine
ak tu el le Um fra ge und setz te
fort: „Die Ver wal tung ist ein
Dienst leis ter auf brei tes ter
Ebe ne für ver schie de ne An -
lie gen in un se rem Land." 
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Weih nachts fei er der Se nio ren bundes

Steu er zah ler, die noch vor dem
Jah res wech sel eine Ar beit neh -
mer ver an la gung bei ih rem Fi -
nanz amt durch füh ren, kön nen
sich ba res Geld vom Staat zu -
rüc kho len, so gar rüc kwir kend
fünf Jah re, ein schließ lich dem
Jahr 2006. Da rauf macht der
Prä si dent der Ar bei ter kam mer
Nie der ös ter reich, Her mann Ha -
ne der, auf merk sam. “Die Frist
für die Ar beit neh mer ver an la -
gung 2006 läuft am 31. De zem -
ber ab”, teilt er dem NÖ Wirt -
schafts pres se dienst mit. Al lein -
ver die ner, Al lein er zie her, Lehr -
lin ge und Per so nen, die wäh -
rend des Jah res zu ar bei ten be -
gon nen ha ben, soll ten auf je den
Fall eine Ar beit neh mer ver an la -
gung durch füh ren. Auch wer in
ei nem Jahr un ter schied lich viel
ver dient hat - etwa durch den
Wech sel von Voll- auf Teil zeit
oder um ge kehrt -, für den sei ein
Steu er aus gleich rat sam, un ter -
streicht Ha ne der. Da bei sind die
Be trä ge, die Ar beit neh mer mit
dem Steu er aus gleich ohne viel

Auf wand lu krie ren kön nen, be -
acht lich. “Jede Ar beit neh mer -
ver an la gung bringt dem An trag -
stel ler im lang jäh ri gen Durch -
schnitt 200 Euro”, rech net der
AKNÖ-Prä si dent vor. In ei ni gen
Fäl len sei en so gar 1.000 Euro
oder noch mehr mög lich. Vie len
Steu er zah lern ist nicht be wusst,
dass Rech nungs zet tel für be -
stimm te er brach te Lei stun gen
gleich sam ba res Geld be deu -
ten. So las sen sich be ruf li che
Aus ga ben, wie z.B. die An schaf -
fung ei nes Com pu ters oder
Hand ys, Te le fon- und In ter net -
ge büh ren, Fach li te ra tur, Fort bil -
dungs kos ten oder Ki lo me ter gel -
der, eben so von der Steu er ab -
set zen wie Aus ga ben für au ßer -
ge wöhn li che Be la stun gen, wie
Kos ten für Spi tals auf ent hal te,
Me di ka men te oder Zahn be -
hand lun gen. Auch bei Kin der be -
treu ungs kos ten, Zu satz ver si -
che run gen, bei der Wohn raum -
schaf fung oder -sa nie rung so -
wie dem Kir chen bei trag zahlt
das Fi nanz amt Geld zu rück.

AKNÖ hilft, dem Fi nanz amt 
ein Schnipp chen zu schla gen



nö lan des kor re spon denz

Für 53 Nie der ös ter rei che rin -
nen und Nie der ös ter rei cher
die am Diens tag, 13. De zem -
ber, aus den Hän den von LH
Dr. Er win Pröll Eh ren zei chen 
er hiel ten, ver wan del te sich
der Sit zungs saal des NÖ
Land ta ges in St. Pöl ten wie -
der in eine „Büh ne der Dank -
bar keit", wie der Lan des -
haupt mann bei die ser letz -
ten Eh ren zei chen über rei -

chung des Jah res be ton te.
Nie der ös ter reich sei in der
Ver gan gen heit von den Fol -
gen des Zwei ten Welt krie ges
über den Fall des Ei ser nen
Vor han ges bis zum Weg in
das neue Eu ro pa un glaub lich
ge for dert ge we sen, so Pröll.
„Jede und je der der heu te
Aus ge zeich ne ten war da bei
ein Be glei ter, der sich ein ge -
bracht hat, jede und je der war
auf sei ne Art Vor bild für die
Lie be zur und den Ein satz für
die Hei mat so wie die Be reit -
schaft, für Nie der ös ter reich
ein zu tre ten", be dank te sich
der Lan des haupt mann.
„Auch in Zei ten der wirt schaft -
li chen He raus for de run gen ha -
ben wir durch kon se quen te,
kal ku lier te Po li tik heu er gute
Er geb nis se für das Land er -
zielt", führ te Pröll wei ter aus
und nann te da bei ins be son -
de re das Wirt schafts wachs -
tum von 3,3 Pro zent, mit dem
Nie der ös ter reich ös ter reich -
weit an der Spit ze lie ge, so wie
den mit rund 590.000 un -
selbst stän dig Be schäf tig ten
höch sten Be schäf tig ten stand
der Zwei ten Re pub lik. Auch
von der dies jäh ri gen Lan des -
aus stel lung, der am zweit be -
sten be such ten in der jahr -
zehn te lan gen Ge schich te,
sei en wich ti ge Im pul se aus -
ge gan gen, die in den nächs -
ten Jah ren die re gio na le Ent -
wic klung im Rö mer land Car -

nun tum wei ter vor an trei ben
wür den.
Zum Jah res wech sel mein te
der Lan des haupt mann: „Wir
ha ben heu er wich ti ge Pflö cke
für die Re gio nal ent wic klung
bis 2020 auf ge stellt, ge hen
gut auf ge stellt ins Neue Jahr
und wer den die gro ßen Pro -
jek te wei ter vor an trei ben, da -
mit auch das nächs te ein er -
folg rei ches und gu tes Jahr für
Nie der ös ter reich wird."
In den Be reich Wis sen schaft
und For schung mit den Leit -
pro jek ten IFA Tulln, IST Aust -
ria in Klos ter neu burg und
Med Aus tron in Wie ner Neus -
tadt wür den in den nächs ten
Jah ren wei te re 600 Mil lio nen
Euro in ves tiert, kün dig te Pröll
an. Auch in der Fa mi lien-, Kul -
tur- und Wirt schafts po li tik
wür den wei te re zu kunfts -
träch ti ge Maß nah men fol gen.
„Ich bin zu ver sicht lich, dass
Nie der ös ter reich auch wei ter
mit ei nem ent spre chen den

Wirt schafts wachs tum rech -
nen kann und dass es uns ge -
lingt, die Le bens qua li tät im
Land top zu hal ten. Wenn Nie -
der ös ter reich im Jahr 2050
um 20 Pro zent mehr Ein woh -
ner pro gnos ti ziert wer den, ist
dies das be ste Kom pli ment,
das man dem Land ma chen
kann", so der LH.

LH Pröll zum be vor ste hen -
den Weih nachts fest
„Eine Zeit der Stil le 
und der Be sin nung"

nö lan des kor re spon denz

„Der Ad vent ist vor al lem eine
Zeit der Stil le und der Be sin -
nung", sag te Lan des haupt -
mann Dr. Er win Pröll  in der
Ra dio sen dung „Fo rum NÖ".
„Der Ad vent gibt uns die Ge le -
gen heit, die Hek tik des All tags
zu rück zu las sen und et was
zur Ruhe zu kom men", so
Pröll: „Ge ra de in den Ta gen
und Wo chen vor dem Hei li gen

Abend soll ten wir uns da für
be son ders Zeit neh men."
Nicht mehr weg zu den ken aus

der vor weih nacht li chen Zeit

sind die zahl rei chen Ad vent-

und Weih nachts märk te in Nie -

der ös ter reich. Edle Schlös ser,

idyl li sche Dör fer, kunst vol les

Hand werk und ku li na ri sche

Schman kerl la den zum Ver wei -

len und Ge nie ßen ein. Zu ei nem 

ge lun ge nen Weih nachts fest

ge hört aber auch ein schön ge -

schmüc kter Christ baum. Von

den 2,5 Mil lio nen Christ bäu -

men, die je des Jahr in den ös -

ter rei chi schen Haus hal ten ste -

hen, stammt fast die Hälf te aus

Nie der ös ter reich. Der Christ -

baum habe „ei nen fes ten Platz

in der Kul tur und im Brauch tum

un se res Lan des", be ton te der

Lan des haupt mann: „In un se rer

mo der nen Zeit ist es be son ders

wich tig, alte Tra di tio nen und

Wer te hoch zu hal ten. Das

Weih nachts fest sei vor al lem

„ein Fest der Fa mi lie", so Lan -

des haupt mann Pröll ab schlie -

ßend: „Das Mit ein an der in un -

se ren Fa mi lien gibt uns Si cher -

heit und Ge bor gen heit. Und das 

Mit ein an der in der Fa mi lie ist

auch die be ste Grund la ge für

das Mit ein an der im Land."
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3. Donnerstag

Letz te Eh ren zei chen über rei chung 
des Jah res 2011 in St. Pöl ten

LH Pröll: Sit zungs saal des NÖ Land ta ges als „Büh ne der Dank bar keit"

text stadt ge mein de klos ter neu burg

Eine 40-köp fi ge De le ga ti on
aus Klos ter neu burg konn te
sich in Güs sing von den er -
folg rei chen Schrit ten über -
zeu gen, die in die sem Be -
zirk seit 1990 ge setzt wer -
den um zu ei ner re gio na len
Ener gie ver sor gung zu ge -
lan gen. Im Eu ro päi schen
Zen trum für Er neu er ba re
Ener gie wur de vor ge stellt,
wie die vor han de nen Res -
sour cen, näm lich Son ne,
Holz, Gras, Mais, Klee,
Wald hac kgut, Sä ge spä ne
und Rest holz, zu Wär me,
Strom, Erd gas und Treib -
stoff um ge wan delt wer den. 
In Klos ter neu burg wird zur
Zeit ein kom mu na les Ener gie -
kon zept er ar bei tet. Da bei wer -

den Mög lich kei ten für die Nut -
zung er neu er ba rer Ener gie -
trä ger in der Stadt er ho ben.
Nach der De vi se „Man muss
die Welt nicht im mer wie der
neu er fin den“ konn ten in ter es -
sier te  Bür ge rIn nen und Ent -
schei dungs trä ge rIn nen hier
Re fer enz pro jek te ken nen ler -
nen. 
In for ma tio nen und Er fah run -
gen zu um ge setz ten Pro jek -
ten und Ener gie ef fi zienz maß -
nah men wur den aus ge -
tauscht und An la gen wie das
Bio mas se Kraft werk, eine
Pho to vol taik - An la ge und die
So lar teur schu le be sich tigt. In
Güs sing ist es ge lun gen, un -
ab hän gig von fos si len Ener -
gie trä gern zu le ben und zu
wirt schaf ten und durch die

Nut zung lo ka ler Res sour cen
das Ka pi tal, wel ches frü her
ab wan der te, in der Re gi on zu
hal ten. 
Mit der Er he bung der lo ka len
Res sour cen Klos ter neu burgs
zur Ab de ckung des Ener gie -
be dar fes, wel che mo men tan
im Rah men des Ener gie kon -
zep tes durch ge führt wer den,
wird ge mein sam an ei nem zu -
kunfts fä hi gen Weg in der
Ener gie si che rung ge ar bei tet.
Die Teil neh men den aus den
Be rei chen Wirt schaft, Schu le,
Pri vat und Po li tik konn ten mit
neu en Ideen und Im pul sen, ei -
nem Wis sens zu ge winn und
ei ner in ter es san ten Ho ri zont -
er wei te rung auf der Rüc kfahrt
in eine er neut an ge reg te Dis -
kus sio nen tre ten. 

Ex kurs ion in die Mo dell stadt Güs sing 
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Wa rum gibt es
Leb ku chen?
Noch heu te ver bin det man
Nürn berg mit Leb ku chen. Sei -
nen Ur sprung hat te das le cke -
re Weih nachts ge bäck in frän -
ki schen Klös tern. Schon im
Mit tel al ter be nutz ten die Mön -
che als Bo den ge weih te Obla -
ten. Es galt als das Brot der
schlech ten Zei ten und war Be -
stand teil der Fas ten kü che. Da
Nürn berg früh ein wirt schaft li -
cher Kno ten punkt war, fiel die
Be schaf fung fremd län di scher
Ge wür ze nicht schwer. 

brüc kner / dei ke

E
s ist im mer ein

Spek ta kel, wenn

sich Me xi kos Cat -

che rin nen auf ih ren Kampf

vor be rei ten. Und wenn

sich Es pe ran za Va la déz

die Mas ke über streift,

dann ist ihre Ver wand lung

in Sexy Pan ter per fekt.

Vor hang auf zum Freis til-Rin -
gen, zur Lu cha Li bre. Nach
Fußball ist es der po pulärste
Sport in Me xi ko, eine große
Show, def ti ges Volks thea ter
und im mer auch Frau en sa -
che.  Er laubt ist fast al les,
auch für das Pub li kum. “Hier
kann ich mei nen Frust he -
raus schrei en. Die Mas ken
fas zi nie ren mich, ich habe
über 20 Stück zu hau se.”
Dra ma auf der Mat te - die
schril len Mas ken und schil -
lern den Kostüme ste hen für
den ewi gen Kampf von Gut
und Böse. “Die se Kampf art
kommt aus Me xi ko”, sagt uns
Sexy Pan ter, “und schon im -
mer wa ren auch Frau en da -
bei. Wir sind die be sten.” 
Das Vier tel Te pi to liegt mit ten
in Me xi ko - Stadt, es ist
berüchtigt für Ar mut und Kri -
mi na lität. Hier ver kauft Es pe -
ran za Va ladéz bil li ge Ge -
schenk ar ti kel, zu sam men mit
ih ren vier Kin dern. Die Freis til

- Kämpfe rin ist eine lo ka le
Berühmtheit - eine star ke
Frau, die es mit Kla mauk und
Kunst grif fen zu et was ge -
bracht hat. “Klar, Te pi to ist be -
kannt für das Ver bre chen,
aber es gibt hier ge nau so vie le 
Men schen, die mit ehr li cher
Ar beit ihr Geld ver die nen.” 
Und dann zeigt uns die al lein -
er zie hen de Mut ter ihr ver ruch -
tes Vier te l ,  an des sen
Ständen fast nur Raub ko pien
und Pla gia te ge han delt wer -
den. In Te pi to tum meln sich
Klein ga no ven, Ma fio si und Ju -
gend gangs - das Bar rio ist,
wenn man so will, die wirk li che 
Bühne für den Kampf von Gut
und Böse. Viel leicht ist auch

des halb Lu cha li bre hier so
po pulär. In ei nem Boxstu dio
un ter rich tet Es pe ran za Ju -
gend li che im Freis til - Rin gen -
für die re so lu te Frau ist die ser
Sport der Weg aus dem Ghet -
to: “Das Le ben kann schön
sein, das ver su che ich mei nen 
Schülern zu erklären. 
Kri mi na lität, Dro gen, das
bringt uns doch nicht wei ter.
Aber mit dem Sport kannst du
ehr li chen Er folg ha ben.”
In ih rer klei nen Woh nung
begrüßen den Be su cher
Trophäen und Ti tel - hier lebt
Es pe ran za mit ih ren vier Kin -
dern auf engs tem Raum. Fa -
mi lien wie die se gibt es vie le in 
Me xi ko - fast 40 Pro zent der

Bevölke rung le ben an 
der Ar muts gren ze.
Auch Es pe ran zas
Kin der stei gen mit in
den Ring, aber reich
wer den Ama teur-Cat -
cher wie sie nicht. Pro 
Kampf gibt es ge ra de
mal 20 Euro. “Im mer -
hin sind wir we nigs -
tens als Kämpfer-Fa -
mi lie be kannt”, meint
Toch ter Va nes sa,
“Zei tun gen schrei ben
über uns und es gibt
auch Ber ichte im
Fern se hen.” Und im
Fern se hen verfolgen

Die Käm pe rin nen des
ard-welt spie gel /ste fan schaaf, ard stu dio mexiko

Ring kämp fe rin Es pe ran za Va la dez in Maske

Wa rum ist der 21. De zem -
ber der kür zes te Tag? 
Die Ta ges län ge, also die
Zeit, in der wir Ta ges licht se -
hen, hängt vom Stand der
Erde zur Son ne ab. Ab dem
21. Juni wer den die Tage kür -
zer, bis am 21. De zem ber,
dem Tag der Win ter son nen -
wen de. Er ist der kür zes te
Tag, der die nun be gin nen -
den län ger wer den den Tage
an kün digt. An die sem Tag
steht die Son ne in Mit tel eu ro -
pa am tiefs ten, da sie senk -
recht über dem süd li chen
Wen de kreis steht. Der grö ß -
te Teil der Son nen um lauf -
bahn liegt un ter halb des Ho ri -
zonts und ist des halb für uns
nicht sicht bar. Auf der Süd -
halb ku gel ist es ge nau um ge -
kehrt: Die Men schen dort er -
le ben den 21. De zem ber als
den längs ten Tag im Jahr. 

brüc kner/dei ke



ver fol gen sie ihre gro ßen Vor bil -
der, die Pro fi-Kämp fer. Sie ha -
ben in Me xi ko ihre wö chent li che
Show, ein Spek ta kel ers ter Güte. 
Wer hier in den Ring steigt, ver -
dient pro Kampf zehn tau sen de
von Dol lars - Lu cha li bre ist in
Me xi ko schon seit Jahr zehn ten
ein gro ßes Ge schäft. Vie les er in -
nert an die Shows in den USA,
doch in den me xi ka ni schen Are -
nen geht es oft spek ta ku lä rer zu - 
hier wird ge flo gen, was das Zeug
und der leid ge prüf te Rü cken ge -
ra de noch so aus hält. “Wir ha ben 
die höch sten Zu schau er zah len
nach dem Fuß ball”, er klärt der
Liga-Ver tre ter Mi guel Re du cin -
do. “Un ser Sport fas zi niert die
Me xi ka ner, weil es ir gend wie
dem rich ti gen Le ben äh nelt.” 
In Te pi to be su chen wir ei nen
Mas ken ma cher - es ist sei ne Ar -
beit, die Me xi kos Lu cha li bre so
ein zig ar tig in der Welt macht. Mit
ei ner Mas ke nimmt der Kämp fer
eine neue Iden ti tät an, eine neue
Per sön lich keit. Bil der von Tie -
ren, Göt tern oder Hel den wer den 
mit die ser Kopf ver klei dung her -
vor ge ru fen. Und für ei nen Cat -
cher wäre es das schlimms te, im
Kampf ein mal de mas kiert zu
wer den. Und so ist der Ring -

kampf auf Me xi kos Mat ten ir -
gend wie auch gro ßes Thea ter.
“Wenn Sie eine Mas ke an zie hen, 
weiß kei ner, wer Sie sind”, er klärt 
der Mas ken ma cher Mi guel Jua -
rez Ra mos. “Es ist ein Mys te ri -
um, das man schüt zen muss.”
Me xi kos be rühm tes ter Kämp fer
“El San to” hat sei ne Mas ke zeit -
le bens an be hal ten, auch au ßer -
halb des Rings. Sei ne Film auf -
trit te in den 60er Jah ren sind in
La tein ame ri ka le gen där.  In Te pi -
to ver eh ren sie El San to wie ei -
nen Hei li gen. Des we gen wur de
ihm auch ein über le bens gro ßes
Denk mal ge setzt. Erst kurz vor
sei nem Tod hat er sei ne wah re
Iden ti tät ent hüllt, be gra ben wur -
de El San to na tür lich mit Mas ke.
Es pe ran za Va la déz steht fast
täg lich auf der Mat te, so er nährt
sie ihre Fa mi lie. Ein Vier tel al ler
Cat cher sind in Me xi ko Frau en,
ech te Kämp fer  - Na tu ren. Wo es
denn schwie ri ger sei, fra gen wir
zum Schluss, im Ring oder au -
ßer halb. “Das wirk li che Le ben
ver setzt ei nem mehr Tief schlä -
ge”, meint Es pe ran za, eine von
Me xi kos star ken Frau en. Sagt es 
und macht sich auf den Weg
nach Hau se - der täg li che Über -
le bens kampf geht für sie wei ter.
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Wa rum  brau chen 
Kohl spros sen Frost?
Kohl spros sen sind Win ter ge mü -
se, das vie le Mi ne ral- und Bal -
laststof fe so wie die Vit ami ne A, C
und B2 ent hält. Sei ne Haup tern te -
zeit ist im No vem ber und De zem -
ber, denn er braucht vor der Ern te
Frost, sonst hat er ei nen bit te ren
Ge schmack. Frost wan delt die
Stär ke im Ge mü se in Zu cker um.
So schme cken die Rös chen nach
dem Ko chen nicht mehr bit ter,
son dern nus sig-  süss. Für die
Bau ern ist die Ro sen koh lern te al -
ler dings kniff lig, denn sie rich tet
sich nach dem Wet ter, nicht nach
dem Da tum. Lei der kann man in
der Land wirt schaft nicht im mer
da rauf Rüc ksicht neh men.

brüc kner / dei ke 

Wa rum  heißt in Gro ß bri tan -
nien der 26. 12. "Bo xing-Day?"
In Eng land und an de ren Com mon -
wealth-Staa ten wird am zwei ten
Weih nachts tag nicht etwa Box sport
be trie ben. Der Name “Bo xing-Day”
hat an de re Ur sprün ge, die mit Bo -
xen, also Kis ten, zu tun ha ben. Da
vie le Be dien ste te an Weih nach ten
ar bei ten muss ten, war es Brauch,
Ga ben erst am 26. De zem ber zu ver -
tei len. Lehr lin ge er hiel ten dann von
ih ren Lehr her ren Weih nachts ge -
schen ke. An ge stell te be ka men den
Jah res bo nus, Ade li ge über ga ben
Ge schen ke an ihre Haus die ner und
Kir chen sam mel ten Geld für die Ar -
men. All die se Ge schen ke wur den in
Bo xen über ge ben und in sol chen in
Emp fang ge nom men: Der Tag wur -
de zum “Bo xing-Day”. 

brüc kner / dei ke

Wa rum  es sen wir, ob wohl
wir satt sin?
Wenn wir Hun ger ha ben, wis sen 
wir, dass un ser Kör per Nah rung
braucht. Nach dem Es sen ent -
steht nor ma ler wei se ein Sät ti -
gungs ge fühl. 
Der für die Hor mons teue rung im 
Kör per zu stän di ge Hy pot ha la -
mus mel det, dass kei ne wei te -
ren Nährs tof fe mehr nö tig sind.
Bei be son ders le cke ren Spei -
sen wird er über lis tet und qua si
au ßer Kraft ge setzt. 
Durch den Ge nuss wird das Be -
loh nungs zen trum im Ge hirn ak -
ti viert, das da rauf hin den Bo -
tens toff Do pa min aus schüt tet.
Es er zeugt ein Wohl ge fühl und
da mit kön nen wir mehr es sen,
als wir ei gent lich brau chen?

brüc kner/dei ke

Wa rum gibt es in Spa nien
zu Sil ves ter Weih rauch? 
Je des Land hat sei ne ei ge nen
Sil ves ter bräu che, die Glück und
Er folg im neu en Jahr ver spre -
chen sol len. In Spa nien sind es
um Mit ter nacht Wein trau ben.
Wer es schafft, zu je dem der
zwölf Glo cken schlä ge eine
Wein trau be zu es sen und sich
da bei et was zu wün schen, dem
bringt das neue Jahr je den Mo -
nat Glück und er füll te Wün sche.
Da bei hält sich der Wein trau be -
nes ser an die Glo cken schlä ge
der Rat haus uhr in Ma drid, die
Gott sei Dank nur alle drei Se -
kun den schlägt, so dass man die
Früch te nicht all zu schnell es sen
muss.  An geb l ich geht der
Brauch auf das Jahr 1909 zu -
rück, in dem es eine üp pi ge
Trau ben ern te gab. 

brüc kner / dei ke

"Lu cha li bre"
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Neu mann Pri vat stif tung Tie re rech te



D
as ORF - De sign

wird nicht nur auf -

ge frischt, wie der

ein mal, na tür lich kos tet das

auch et was, näm lich den

Zu se her, auch wenn er gar

nicht zu sieht.

Der Art di rec tor Mi cha el Ha jek, 

möch te ein zu rüc kge nom me -

nes, zeit lo ses De sign schaf -

fen, wel ches ganz gut zur

Zwangs be steue rung passt,

denn dass ist auch ein zeit lo -

ses Mo dell. Zu rüc kge nom -

men viel leicht et was we ni ger,

da für aber ab 2012 teu rer.

Es ist ja auch wich tig, dass die 

Ge büh ren er hö hung dem

ORF ca. sat te 36 Mil lio nen

Euro zu sätz lich in die Kas se

spült, denn die vie len Se rien -

wie der ho lun gen die uns net -

ter wei se nicht nur die Wo -

chen ta ge son dern auch den

Sams tag abend er hel len und

die zu un se rer Kopf ru he stel -

lung deut lich bei tra gen, weil

sie si cher, manch mal schon

vor Jah ren ab ge spei chert

wur den, die weit über den

Bran chen schnitt lie gen den

ORF - Ge häl ter si chern. Aber

wenn man nicht mit Qua li tät

punk ten kann, dann ist es ja

nicht  un be dingt  ver kehrt mit

man tra - ar ti gen Wie der ho lun -

gen zu ar bei ten, vor al lem

wenn sie ohne gro ßen Wie -

der spruch von ei nem rie si gen

Pub li kum ge se hen wer den.

Aber dass der ATV in Zu kunft

die Auswärtsqua li fi ka tions -

spie le der öster rei chi schen

Fußball-Na tio nal mann schaft

im Hin blick auf die WM 2014

über trägt und das na tür lich

schon eine Ver än de rung des

Fern seh ver hal tens der Ös ter -

rei cher be deu ten könn te,

kann na tür lich in ter es sant

wer den. Der ATV hat te be reits 

vor vier Jah ren ein ÖFB - Län -

der spiel aus der Schweiz

über tra gen und da mit ei nen

Quo ten re kord er zielt.
Also könn te das durch aus Er -
folg ha ben. Der ORF - Ge ne -
ral di rek tor ist na tür lich in der
glüc kli chen Lage sei ne zwei te 
Amts zeit voll zu ge nie ßen,
dass man nicht un be dingt von
al len ge liebt wer den muss, ist
ja ei gent lich nicht wich tig.
Haupt sa che man ist ge wählt!

 Sei te 13 68. Jahr gang, Nr. 432, Don ners tag, 15. De zem ber 2011

Ja ko bus

 Mo der ner teu rer ORF?
© Dei ke
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Minikrimi
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Christkindlseite

Fro he Weih nach ten
Pro sit Neu jahr

wünscht

Na tio nal rat
Er nest Wind holz

Do nau fel der - Apo the ke
Mag. pharm. Ha ring KG

Do nau fel der Stra ße 177a, 1220 Wien
wünscht al len sei nen Kun den:

Ein ge seg ne tes Weih nachts fest
und Pro sit Neu jahr
Tel.: 01 / 256 55 11, Fax: 01 / 256 56 06
email: do nau fel der.apo the ke@aon.at

Der Chef re dak teur der 
Klos ter neu bur ger Zei tung, 

Fa mi lie und das Team 
wün schen al len Le sern

ein ge seg ne tes 
Weih nachts fest & ein 
schö nes  Neu es Jahr
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Märchen
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Kulinarium
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Humor
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Jahresrückblick
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